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Mehr über 
uns lesen!

Hereinspaziert - ins SONNE-Büro!

Mag. Erfried Malle,
Obmann und Gründer  
von SONNE-International, 
in Indien

es ist mir eine Freude, Ihnen heute 
unseren neuen SONNE-Jahresbericht 
zusenden zu können. 

2023 war ein Jahr der besonderen Her- 
ausforderungen für unsere kleine Hilfs- 
organisation, denn in unseren Schwer-
punktländern kriselt es zum Teil ganz 
enorm. Dadurch wurde die Arbeit in ei-
nigen Projektgebieten sehr viel aufwen-
diger und komplizierter und für viele 
unserer Begünstigten war das Leben im 
vergangenen Jahr noch schwieriger als 
sonst.

In Myanmar, wo wir uns seit 2012 vor- 
rangig um die Förderung von Straßen- 
und Slumkindern bemühen, hat die Mili- 
tärregierung viel Chaos und Leid ins Land 
gebracht. Wie Sie sich sicher vorstellen 
können, erschwert das die administrati-
ve Projektabwicklung enorm.
 
In Äthiopien hat der 2022 beendete 
Bürgerkrieg in Tigray zur Folge, dass die 
Afar in der Grenzregion keinen Zugang 
mehr zu dringend benötigter Lebens-
mittelhilfe haben. Wir werden zwar bei  
der Umsetzung unserer Projekte nicht 
behindert, es bedeutet aber, dass die 
Menschen vor Ort derzeit noch mehr an  
Hunger leiden und sich der Gesund-
heitszustand der Bevölkerung, insbe-
sondere der Kinder, dramatisch ver-
schlechtert hat. www.sonne-international.org

Bangladesch drohte aufgrund von sehr 
umstrittenen Wahlen mehrere Monate 
lang in politischem Chaos zu versinken, 
was auch unsere Projektmonitoring-Ak-
tivitäten stark eingeschränkt hat.

Im indischen Bundesstaat Bihar, wo wir 
unter anderem mehrere Kinder- und 
Jugendförderungsprogramme abhalten, 
hat die hohe Inflation unzählige Familien 
der untersten Dhalit-Kaste noch ärmer 
gemacht.

Trotz alledem ist es uns dank Ihrer Spen- 
den bzw. Ihrer Förderung auch 2023 ge- 
lungen, viel Positives zu bewirken. Gera-
de in diesen schweren Zeiten, in denen 
sich die meisten Menschen große Sorgen 
um ihre Existenz machen, konnten wir 
ganz vielen jungen, aber auch alten 
Menschen helfen, besser mit ihrem Le-
ben zurechtzukommen und vor allem in 
den Bereichen Bildung, Gesundheit und 
Frauenförderung Fortschritte erzielen. 

Für Ihre Unterstützung danke ich Ihnen 
sehr herzlich!
Ihr 

Mag. Erfried Malle 
Geschäftsführender Obmann

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freund:innen  
von SONNE-International,

Impressionen aus der  
SONNE-Welt
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Die Schwerpunktländer sind Äthiopien, 
Bangladesch, Indien und Myanmar. Seit 
2005 tragen wir das Österreichische 
Spendengütesiegel, die steuerliche 
Absetzbarkeit der Spenden ist seit 
2009 gegeben. 

ÜBER EINE VIERTELMILLIARDE KIN- 
DER KÖNNEN IN KEINE SCHULE GE-
HEN 
Das Bildungsziel der Globalen Nach-
haltigkeitsagenda lautet: „Bis 2030 für 
alle Menschen inklusive, chancen-
gerechte und hochwertige Bildung 
sicherstellen sowie Möglichkeiten zum 
lebenslangen Lernen fördern.“ Diesem 
Ziel haben auch wir uns verschrieben. 
Mit unseren umfangreichen Förderpro-
grammen tragen wir aktiv zum Errei-
chen von SDG 1 (Keine Armut), SDG 3 
(Gesundheit und Wohlergehen), SDG 4 

(Hochwertige Bildung) und SDG 5 (Ge-
schlechtergleichheit) in unseren Schwer-
punktländern bei.

BILDUNG IST EIN MENSCHENRECHT, 
GESUNDHEITSVERSORGUNG DIE LE-
BENSBASIS UND FRAUENFÖRDERUNG 
EIN MUSS
Nur durch Bildung können Menschen 
sich langfristig selbst aus der Armutsfal-
le befreien und so ein selbstbestimmtes 
Leben in Würde führen. Daher betreiben 
wir u. a. 25 SONNE-Bildungseinrichtun-
gen für mehr als 2500 Kinder. Da sich 
jedoch nur gesunde Kinder gut ent-
wickeln können, ergänzen wir unsere 
Bildungsprojekte durch Maßnahmen 
im Gesundheitsbereich sowie durch 
innovative Begleitmaßnahmen (z. B. im 
Bereich Umweltschutz).

Unsere Organisation auf einen BLICK

Als österreichische Hilfsorgani-
sation ermöglichen wir benach-
teiligten Menschen Zugang zu 
Bildungs- und Gesundheitsein-
richtungen. Darüber hinaus bieten 
wir entlegenen Dorfgemeinschaf-
ten innovative Begleitmaßnahmen 
an. Neben Bildung und Gesund- 
heit ist EMPOWERMENT von  
Frauen seit der Gründung von  
SONNE-International ein Schwer- 
punkt unserer Projekte.

MitarbeiterInnen:  
n  in Österreich 6
n   in den Projekt- 

ländern ~160
n  ehrenamtlich  

tätig ~20

Verwaltungs- 
ausgaben (inkl.  

Spendenwerbung): 
~6 %

Schwerpunkt- 
themen: Bildung,  

Gesundheit und  
FrauenförderungRechtsform:  

Gemeinnütziger 
Verein

Gründungsjahr: 
2002 20022002

6

~160

~20

SONNE-Büros:  
in Österreich,  

Bangladesch und 
Myanmar

~6 %

Äthiopien

Indien

Bangladesch

Myanmar

Schwerpunktländer

UNSER MOTTO:  

MIT  
BILDUNG 
AUS DER 
ARMUT!

SO1328
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Unsere Schwerpunktthemen auf einen BLICK
Mit Bildung  Mit Bildung  
aus der Armutaus der Armut

Gesundheit  Gesundheit  
als Basisals Basis

MIT BILDUNG  
AUS DER ARMUT 

Als österreichische Hilfsorganisation 
verfolgen wir das Ziel, marginalisier-
ten Kindern in entlegenen Dörfern 
einen freien Zugang zu modernen Bil-
dungseinrichtungen zu ermöglichen. 
Durch unsere staatlich anerkannten 
SONNE-Schulen und Bildungsein-
richtungen haben nicht nur unsere 
SONNE-Schüler:innen die Chance der 
Armutsfalle zu entkommen, son-
dern das Bildungsniveau von ganzen 
Dorfgemeinschaften wird sukzessive 
angehoben.

SONNE-INTERNATIONAL BETREIBT 
25 EIGENE BILDUNGSEINRICHTUN-
GEN FÜR 2.500 SCHÜLER:INNEN

Um Kindern den Schulbesuch zu 
ermöglichen, betreibt SONNE-Interna-
tional seit 2002 Bildungseinrichtungen 
in Bangladesch, Myanmar und Indien.

GESUNDHEIT ALS BASIS

Nur gesunde Kinder können sich 
gut entwickeln und regelmäßig die 
Schule besuchen. 2015 haben sich die 
Vereinten Nationen mit der Agenda 
2030 – für nachhaltige Entwicklung 
dazu verpflichtet, „Gesundheit und 
Wohlergehen für alle“ zu fördern. Wir 
von SONNE-International verfolgen 
seit 2002 das Ziel, marginalisierten 
Kindern in Entwicklungsländern freien 
Zugang zu einer barrierefreien medi-
zinischen Basisversorgung zu ermög-

lichen. Unsere Gesundheitsprojekte 
in Äthiopien, Indien, Myanmar und 
Bangladesch setzen dort an, wo Hilfe 
am nötigsten ist.

RUND 60 SONNE-MITARBEITER:IN-
NEN SIND WELTWEIT IN UNSEREN 
GESUNDHEITSPROJEKTEN AKTIV 

Dank unserer Begleitmaßnahmen im 
Gesundheitsbereich erhalten auch 
Menschen in Flüchtlingslagern in 
Myanmar und Bangladesch, wo eine 
entsprechende Versorgung oft nicht 
gewährleistet ist, dringend benötigte 
medizinische Unterstützung.

Da nur gesunde Kinder erfolgreich 
lernen können, werden alle unsere 
Bildungsprojekte durch Maßnahmen 

Weltweit haben über 2.500 Kinder durch unsere Hilfe die Möglichkeit auf Schulbildung Durch unsere mobilen Krankenstationen  haben auch Menschen  
in entlegenen Orten erstmals Zugang zu medizinischer Versorgung
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Unsere Schwerpunktthemen auf einen BLICK
Gesundheit  Gesundheit  
als Basisals Basis

Frauen stärken,  Frauen stärken,  
Zukunft gestaltenZukunft gestalten

im Gesundheitsbereich ergänzt. So 
ermöglichen wir Kindern und ihren 
Familien eine medizinische Basisver-
sorgung und bei schweren Erkrankun-
gen oder Notfällen eine Behandlung 
in einem Krankenhaus.

FRAUEN STÄRKEN,  
ZUKUNFT GESTALTEN

NEBEN BILDUNG UND GESUNDHEIT 
IST EMPOWERMENT VON FRAUEN 
IMMER SCHON EIN SCHWERPUNKT 
UNSERER PROJEKTE 

In Äthiopien kümmerten sich 2023 
rund 80 SONNE-Gesundheitsbeauf-
tragte vor allem um Frauen in entlege-
nen Wüstenregionen. Durch unseren 

Einsatz haben Menschen, die ganz von 
der Zivilisation abgeschnitten sind, 
erstmalig Zugang zu Gesundheits-
versorgung. Dadurch können wir die 
Mütter- und Kindersterblichkeitsrate 
erheblich reduzieren. Darüber hinaus 
geben wir Frauen in unserem land-
wirtschaftlichen Ausbildungszentrum 
die Möglichkeit, sich im Bereich nach-
haltige Landwirtschaft fortzubilden, 
um auf die Herausforderungen des 
globalen Klimawandels bestmöglich 
vorbereitet zu sein.

In Bangladesch betreiben wir mehre-
re Ausbildungsstätten, damit Frauen 
von Minderheiten eine Ausbildung 
machen können. In unserer Kranken-
station im Rohingya-Flüchtlingslager 
versorgen wir täglich über 50 Frauen 

medizinisch und schaffen Bewusstsein 
im Bereich Familienplanung. Auch die 
umliegenden Dörfer profitierten von 
unserer Gesundheitsversorgung. 

In Indien bieten wir seit 2014 jede 
Woche gratis Selbstverteidigungskurse 
für Mädchen an. Mitte 2023 haben wir 
mit einem Computerausbildungspro-
jekt für junge Frauen begonnen. 

In Myanmar können Frauen bei uns 
seit Jahren einen kostenlosen Compu-
terkurs oder eine Schneidereiausbil-
dung absolvieren. Seit vielen Jahren 
unterstützt unser lokales Team in 
Myanmar mehrere arme Nonnenklös-
ter, damit auch diese jungen Frauen 
medizinisch versorgt werden.

Durch unsere mobilen Krankenstationen  haben auch Menschen  
in entlegenen Orten erstmals Zugang zu medizinischer Versorgung Seit 2014 bieten wir wöchentliche Selbstverteidigungskurse an, um Mädchen zu 

stärken und zu schützen
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 Aktiv seit 2005 für Afar-Nomaden,  
 im Besonderen für Kinder & Frauen 
 PROJEKT:  Medizinische Basisversorgung und Verbesserung  
der Müttergesundheit im Bezirk Eli Da’ar

Dadurch erreichen wir ca. 56.000 Menschen

 PROJEKT:  Medizinische Basisversorgung in der Afar-Region 
(Gawwaani and Gala’alu)

Dadurch stärken wir ca. 108.000 Menschen

 PROJEKT:  Verbesserung der Ernährungssicherheit durch ein 
landwirtschaftliches Ausbildungsprogramm

Dadurch helfen wir mehr als 15.000 Menschen

 Aktiv seit 2012 für die Kinder der Unberührbaren 
 PROJEKT:  Betrieb von SONNE-Grundschulen (inkl. Waisenkinderbetreuung)

Dadurch helfen wir kontinuierlich 300 Kindern

 PROJEKT:  Selbstverteidigungskurse gegen sexuelle Übergriffe  

Dadurch stärken wir wöchentlich über 100 Mädchen

 PROJEKT:  Betrieb einer SONNE-Krankenstation

Dadurch helfen wir wöchentlich über 100 Menschen

 PROJEKT:  Computer- 
ausbildung für Frauen 
Dadurch helfen wir jährlich 
über 80 Frauen

 PROJEKT:  Umweltbildung 
durch unsere ,,Environmental 
Education Academy“ 
Dadurch erreichen wir jährlich 
über 50 Schüler:innen 
und 20 Lehrer:innen

 PROJEKT:  
Pädagogischer Schulgarten 
Dadurch bilden wir 

über 300 Kinder  
in Pflanzenkunde aus

IndienIndien

ÄthiopienÄthiopien

Unsere Projekte auf einen BLICK



7

2023JAHRES
BERICHT

 Aktiv seit 2002 für ethnische Minderheiten  
 PROJEKT:  Verbesserung der Bildungs- und Ausbildungsmöglichkeiten  

für ethnische Minderheiten in Bangladesch

Dadurch helfen wir 1200 Kindern und Jugendlichen

 PROJEKT:  Medizinische Versorgung von Rohingya-Flüchtlingen  
und ethnischen Minderheiten in Bangladesch

Dadurch helfen wir 7000 Familien

 PROJEKT:  Schüler:innenheime und Student:innen in Dhaka

Dadurch helfen wir 60 Kindern und Jugendlichen

 PROJEKT:  Tierzuchtprojekt zur Einkommensschaffung 

Dadurch fördern wir eine ganze Dorfgemeinschaft

 PROJEKT:  Sportprojekt zur Friedenssicherung  
und individuellen Entwicklungsförderung 

Dadurch fördern wir 800 Jugendliche

MyanmarMyanmar

BangladeschBangladesch

 Aktiv seit 2008 für Straßenkinder und marginalisierte Jugendliche  
 PROJEKT:  Betrieb von drei Tagesbetreuungsstätten zur Förderung von Straßenkindern in Myanmar

Dadurch fördern und verpflegen wir täglich ca. 120 Kinder

 PROJEKT:  Betrieb eines Förderzentrums für Kinder und Jugendliche aus dem Slumgebiet  

Dadurch fördern wir über 60 Kinder und Jugendliche

 PROJEKT:  Gratis-Nachhilfekurse für Kinder aus armen Familien an drei Standorten

Dadurch unterstützen wir über 120 Kinder

 PROJEKT:  Ausbildungspro-
gramme (Computer  

und Schneiderei)

Dadurch fördern wir 
140 Jugendliche  

und junge Frauen

 PROJEKT:  Notfallfonds für  
unbürokratische Hilfeleistung

Dadurch fördern wir jährlich 
über 200 arme Familien



Immer wieder müssen Familien eine 
ihrer wenigen Ziegen schlachten, weil 
selbst diese genügsamen Tiere nicht 
mehr ausreichend Futter finden. Da Zie-
genmilch das wichtigste Nahrungsmittel 
für Kleinkinder darstellt, sind diese zum 
überwiegenden Teil mangelernährt und 
schwach. 

Die chronische Unterernährung und 
die schlechte Wasserqualität führen zur 
Ausbreitung der für die Gegend typi-
schen Krankheiten (Cholera, Durchfall, 
Lungenentzündung, Masern, Keuch- 
husten, …).
 
WAS MACHT  
SONNE-INTERNATIONAL?
Gemeinsam mit unserer großartigen 
Partnerorganisation APDA (Afar Pastora-
list Development Association) leisten wir 
Nothilfe durch Wasserlieferungen (per 
Tankwagen), Zusatznahrung, Tierfutter 
etc. Unsere langfristigen Projekte (mo-
bile Gesundheitsversorgung, Ausbil-
dung, Aufklärung, Einsatz gegen FGM) 
werden kontinuierlich weitergeführt. Mit 
neuen Ansätzen (landwirtschaftliche 
Ausbildung) wollen wir das Problem 
der Ernährungsunsicherheit nachhaltig 
bekämpfen.

DER KRIEG IST ZU ENDE, DOCH DIE 
FOLGEN WIEGEN SCHWER
Für das nomadische Hirtenvolk der 
Afar im Norden von Äthiopien hat 
sich die Situation nach dem Ende des 
Bürgerkriegs leider nicht verbessert. Im 
Gegenteil, Regierung und internationale 
Organisationen haben ihre Nahrungs-
mittellieferungen massiv reduziert, 
zahlreiche Menschen leiden an akuter 
Mangel- bzw. Unterernährung. 

Im Laufe des Bürgerkriegs wurden viel 
medizinische Infrastruktur sowie Am-
bulanzfahrzeuge zerstört, daher ist der 
Zugang zu medizinischer Versorgung 
weiterhin stark beeinträchtigt.
 
WASSERMANGEL UND HUNGER
Auch die klimatischen Bedingungen in 
einer der heißesten und trockensten Re-
gionen der Erde machen das Überleben 
von Menschen und Tieren zunehmend 
schwieriger. 2023 sind die Regenfälle 
in weiten Teilen der Afar-Region wieder 
einmal ausgeblieben, Verfügbarkeit 
und Qualität des Trinkwassers werden 
immer schlechter.

 PROJEKTLAND 
 seit 2005

 BEGÜNSTIGTE  
ca. 150.000 Menschen

 UNSERE 
 SCHWERPUNKTE 

mobile medizinische 
Versorgung (besonders 

Schwangere mit  
Geburtsrisiko und  

Mutter-Kind- 
Betreuung), Aufklärung 

(Hygiene, Gesund-
heit), Bekämpfung der 
weiblichen Genitalver-

stümmelung (FGM), 
Soforthilfe in Krisen-

situationen, landwirt-
schaftliche Ausbildung

Kooperations- 
partner 2023

ÄTHIOPIEN/ 
AFAR-REGION

Projektübersicht

 ES BLEIBT SO UNENDLICH VIEL ZU  
 TUN — BITTE UNTERSTÜTZEN SIE  
 UNSERE ARBEIT IN ÄTHIOPIEN MIT  
 EINER GROSSZÜGIGEN SPENDE! 
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80 
MOBILE GESUNDHEITS- 
BEAUFTRAGTE,200 
GEBURTSHELFERINNEN,8 
HEBAMMEN.

Die mobile Gesundheitsversorgung
in der Afar-Region  
ist mit immensen Herausforderungen konfrontiert

MOTIVIERTES PERSONAL,  
ABER GROSSER GELDMANGEL
Unser Projektgebiet umfasst mittlerwei-
le sechs flächenmäßig riesige Bezirke 
im Norden der Afar-Region, in denen ca. 
150.000 Menschen leben, die alle von 
der medizinischen Grundversorgung 
profitieren, die unsere bewährte Part-
nerorganisation APDA gemeinsam mit 
SONNE-International eingerichtet hat.

80 MOBILE GESUNDHEITSBEAUF-
TRAGTE, 200 GEBURTSHELFERINNEN 
UND 8 HEBAMMEN
betreuen Menschen, die zum Teil in weit 
abgelegenen Gebieten leben, die nur in  
mühseligen und gefährlichen Fußmär-
schen erreicht werden können. Sie küm- 
mern sich insbesondere um (häufig 
chronisch unterernährte) schwangere 
Frauen, Mütter und Kleinkinder. Gebur- 
ten werden unterstützt und Kinder medi- 
zinisch versorgt und geimpft. Risiko- 
schwangerschaften werden per Ambu-
lanzfahrzeug in eine Beobachtungssta-
tion und im Notfall in ein Krankenhaus 
befördert.

UNSERE TAPFEREN GESUNDHEITS-
BEAUFTRAGTEN LASSEN SICH NICHT 
ENTMUTIGEN!
Zwar ist die medizinische Versorgung 
flächendeckend organisiert, jedoch man- 

gelt es den gut ausgebildeten Mitarbei- 
ter:innen an fast allem: an Ambulanz-
fahrzeugen (vor allem wegen des Bür-
gerkrieges), ausreichend Medikamenten, 
medizinischen Geräten, Impfungen, 
Zusatznahrung, Hygieneprodukten etc. 

Zusätzlich kümmern sich unsere 
Einsatzkräfte intensiv um Bewusst-
seinsbildung: Neben Ernährungs- und 
Hygieneberatung steht insbesondere 
der Kampf gegen die weibliche Genital-
verstümmelung (FGM) ständig auf der 
Agenda! 

Unser herzliches Dankeschön gilt der 
Else Kröner-Fresenius-Stiftung, die 
unseren medizinischen Einsatz in der 
Afar-Region schon seit 2018 ermöglicht!

Vor der Geburt werden die 
schwangeren Frauen regelmäßig 
untersucht 

Durch Hausbesuche wurden die 
Kranken von den mobilen Gesund-
heitsbeauftragten versorgt

Um den Bedürfnissen der nomadisch lebende Viehhirten vom Volk der 
Afar zu entsprechen, ist die medizinische Versorgung mobil organisiert,  
d. h. unsere Mitarbeiter:innen reisen dorthin, wo sich ihre Patient:innen 
gerade aufhalten. Ihre besondere Aufmerksamkeit gilt schwangeren Frau-
en, jungen Müttern, Babys und Kleinkindern.
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In dem Schulungszentrum, das 2022 
dank der Unterstützung durch die Austri-
an Development Agency (ADA) eröffnet 
werden konnte, schlossen bis Ende 2023 
bereits an die 300 Menschen aus 15 Ge- 
meinden der Afar-Region, darunter 
hauptsächlich Frauen, eine landwirt-
schaftliche Ausbildung ab. Das innova-
tive Projekt wird die Ernährungssicher-
heit des Hirtenvolks der Afar deutlich 
verbessern.

Anlässlich eines Projektbesuchs zeigten 
sich die österreichische Botschafterin, 
Dr. Simone Knapp, und die Leiterin 
des äthiopischen Büros der ADA, Doris 
Gebru-Zeilmayr, beeindruckt.

EINEINHALB MONATE WEG VON ZU 
HAUSE
In dem 6-wöchigen Ausbildungspro-
gramm, das von unserer Partnerorgani-
sation APDA gemeinsam mit unseren Af-
rika-Expert:innen „Stippe“ Bartusch und 
Ulla Sever sowie mit wissenschaftlicher 
Unterstützung der Universität Samara 

entwickelt wurde, erlernen die Frauen 
den Anbau von Obst und Gemüse. In 
der Folge können sie in ihrer Gemein-
schaft einen wertvollen Beitrag leisten 
und erhalten als Multiplikator:innen 
Wertschätzung und Anerkennung.

VIELE ZIELFÜHRENDE UND  
NACHHALTIGE ANSÄTZE
Rund ums Zentrum werden derzeit 
Bananen, Tomaten, Mais und Zwie-
beln kultiviert und auch Papaya- und 
Mangobäume wurden gepflanzt. Zur 
Erhöhung der Effizienz wird mit ver-
schiedenen Bewässerungsmethoden 
experimentiert (traditionelle Bewässe-
rungskanäle, Sprinkleranlagen, Tröpf-
chenbewässerung, solarbetriebene 
Pumpen etc.). Der Anbau weiterer 
geeigneter Früchte- und Gemüsesorten 
ist vorgesehen.

Besonderes Augenmerk wird auf die 
Haltbarmachung der Erträge (z. B. 
mittels Trocknungsanlagen) sowie auf 
deren Vermarktung gelegt (Zugang zu 
lokalen Märkten, Eröffnung von kleinen 
Geschäften etc.). 

Die Absolvent:innen des Kurses kehren 
in ihre Gemeinden zurück, um ihr neu 
erworbenes Wissen dort einzusetzen. 
Im Anschluss werden sie mit Samen 
und Setzlingen, aber auch mit Rat und 
Tat unterstützt, um einen nachhaltigen 
Wandel zum Positiven einzuleiten.  
Mit gutem Willen kann man sogar die 
Wüste fruchtbar machen!

Uxxuxayto – unser landwirtschaft- 
liches Ausbildungszentrum

Erste Erfolge geben Zuversicht und Hoffnung

Nach Abschluss ihrer Ausbildung 
erhalten die Trainees ein Zertifikat

Erstmalig erhalten die Frauen  
die Möglichkeit, landwirtschaft-
liche Techniken zu erlernen
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In den letzten 19 Jahren habe ich die 
Steinwüsten der Afar-Region in Nord- 
äthiopien sehr oft bereist, und für mich 
bleiben sie beeindruckend und auch 
atemberaubend schön. Leider sind die 
Lebensumstände der dort ansässigen 
Afar-Hirtennomaden in keiner Weise 
schön oder romantisch. Im Gegenteil! 
Der alltägliche Kampf ums Wasser und 
andere lebensnotwendige Ressourcen 
ist für die armen Menschen vor Ort kräf-
teraubend, gefährlich und sehr oft auch 
todbringend. 

2023 war ich wieder einmal mit SONNE- 
Freund und Äthiopienkenner Stefan 
„Stippe“ Bartusch vor Ort, um unsere 
Projekte unter die Lupe zu nehmen und 
mit dem lokalen Projektpartner neue 
Pläne für die Zukunft zu schmieden.

DER KRIEG HAT TIEFE SPUREN  
HINTERLASSEN
Schockiert musste ich zur Kenntnis neh-
men, dass sich die Lebenssituation der 
Bevölkerung in den letzten Jahren dra-
matisch verschlechtert hat. Das erzähl-
ten mir immer wieder die Einheimischen 
und das sah ich selbst an den bis auf 
die Knochen abgemagerten Körpern der 
jungen Menschen. Seit dem Ausbruch 
des Tigray-Krieges im Jahr 2019 ist das 
Überleben in der Afar-Region noch 
schwieriger geworden.

Paradoxerweise wurden die Lebens-
mittelmittelhilfen nach dem Krieg von 
der internationalen Helfergemeinschaft 
komplett eingestellt, da man Äthiopien 
vorwirft, diese nicht an die Bedürftigen 

ausgeliefert zu haben. Das hat heuer 
in der Afar-Region zu einer 75%igen 
chronischen Unterernährung bei 
Kindern und Jugendlichen geführt. 
Wie soll sich da die nächste Generation 
entwickeln?

SIGNALE DER HOFFNUNG
Erfreulicherweise habe ich auch Positi-
ves zu berichten: Unser landwirtschaft-
liches Trainingszentrum wird von der 
lokalen Bevölkerung sehr gut angenom-
men und zeitigt erste Erfolge, denn dort 
werden Techniken erlernt, durch die 
die Menschen krisenresistenter werden 
und langfristig mehr Nahrungsmittel zur 
Verfügung haben werden. 

 WIR WERDEN DIE MENSCHEN IN  
 DER AFAR-REGION AUF JEDEN FALL  
 WEITERHIN MIT ALLEN UNS ZUR  
 VERFÜGUNG STEHENDEN MITTELN  
 UNTERSTÜTZEN! 

Verzweifelter Versuch, in der 
Steinwüste ein Zitronenbäumchen 
aufzuziehen

Das Projektteam besucht das land-
wirtschaftliche Trainingszentrum

Beeindruckend und grausam  
zugleich
Eindrücke aus der Afar-Wüste von Erfried Malle



Da unsere Begünstigten beinahe aus-
nahmslos benachteiligten ethnischen 
Minderheiten angehören, profitieren 
sie kaum vom Wirtschaftsauf-
schwung. Alle SONNE-Aktivi-
täten sind daher weiterhin 
von existenzieller Bedeutung 
für das Fortkommen dieser 
Menschen. Nach fünfjähri-
ger Abwesenheit (wegen der 
Corona-Pandemie und interner 
Konflikte, die eine Reise unmög-
lich machten) konnte Obmann 
Erfried Malle im November 2023 mit 
großer Erleichterung feststellen, dass 
SONNE Bangladesch hervorragende 
Arbeit leistet und alle Projekte weiter-
hin zufriedenstellend laufen, mit der 
Einschränkung, dass die SONNE-Schulen 
derzeit chronisch unterfinanziert sind, 
was es schwierig macht, die ausgezeich-
nete Qualität der dort angebotenen 
Ausbildung beizubehalten.

 EIN ERFOLGSMODELL MUSS WEITER-  
 LEBEN — SPONSOREN FÜR UNSERE  
 SCHULEN WERDEN DRINGEND GE-  
 SUCHT! 

WIRTSCHAFTLICHE ERFOLGE …
Seit dem Ende der Pandemie entwickelt  
sich Bangladeschs Wirtschaft (beson-
ders die Bekleidungsindustrie) wieder 
dynamisch – für 2024 werden ca. 6 % 
Wachstum erwartet. Auch der Touris- 
mus ist im Aufwind. Am Ausbau der 
(bisher katastrophal schlechten) Infra- 
struktur (Verkehrsverbindungen, Strom-
versorgung etc.) wird intensiv gearbei-
tet, laut SONNE-Obmann Malle ist „das 
ganze Land von Baustellen übersät“.  
Die extreme Armut konnte deutlich re- 
duziert werden, bald wird Bangladesch 
die Gruppe der LDCs (am wenigsten 
entwickelten Länder) verlassen.

… DOCH VIELE PROBLEME  
BLEIBEN
Das Land wird von heftigen poli-
tischen Spannungen geplagt, die 
besonders vor Wahlen zu schweren 
Unruhen führen, die Inflation ist 
weiterhin hoch. In letzter Zeit sind 
die Nahrungsmittelpreise stark ge- 
stiegen, was vor allem für arme 
Menschen eine große Belastung 
darstellt.

BANGLADESCH
Projektübersicht

Kooperationspartner 2023

 PROJEKTLAND 
  seit 2002

 BEGÜNSTIGTE  
1200 Kinder und  

Jugendliche,  
50.000 Rohingya- 

Flüchtlinge &  
bengalische Anwoh-

ner:innen

 PROJEKTE 
17 Primärschulen,  

2 Sekundarschulen,  
2 Schüler:innenheime,  

1 Studentinnenheim,  
1 Webereiwerkstätte,  

2 Schneiderei- 
werkstätten,  

3 Computeraus- 
bildungszentren,  

1 Gesundheitsstation,  
6 mobile Gesundheits-

camps

 PROJEKTGEBIETE 
Alikadam, Jhenaigati, 

Kutupalong, Dhaka

Unser holländischer 
Freund
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ETHNISCHE MINDERHEITEN  
BRAUCHEN BESONDERE FÖRDERUNG
Unsere 17 Primär- und zwei Sekundar- 
schulen (unterstützt u. a. von RED 
CHAIRity) sorgen seit mehr als 20 Jahren 
dafür, dass Kinder aus abgelegenen 
Minderheitendörfern nicht länger zu ei-
nem Leben in Unwissenheit und Armut  
verdammt sind. Die Alphabetisierungs- 
rate in den SONNE-Dörfern liegt der- 
zeit bei 84 % (verglichen mit 6 % bzw. 
13 % vor Beginn der SONNE-Interven- 
tion). 

HOHE INFLATION UND STEIGENDE 
KOSTEN
Wegen großer Finanzierungsprobleme 
sehen wir uns derzeit gezwungen, von 

den Eltern einen kleinen Beitrag für den 
Schul-Notfallfonds zu verlangen, wel-
cher für besonders bedürftige Familien 
nicht aufzubringen ist – die Schüler:in-
nenzahl ist daher gesunken (von 1.350  
auf ca. 1.200 Schüler:innen). Auch unse-
re Lehrer:innen können wir nicht ange- 

messen bezahlen. Wir suchen inten-
siv nach Spender:innen und Förd-
ergeber:innen, die uns helfen, unser 
Erfolgsmodell ohne Qualitätseinbußen 
weiterzuführen!

AUSSTIEG AUS DER ARMUT 
DURCH EINKOMMENS- 
SCHAFFUNG UND BERUFS- 
AUSBILDUNG
In drei Computertrainingszent-
ren und drei Ausbildungswerk-
stätten (zwei Schneidereien, 
eine Weberei) vermitteln wir 
Jugendlichen und jungen Frauen 
wertvolle Kenntnisse, mit denen 
sie Einkommen generieren kön-
nen. Außerdem wurde 2023 ein 
Tierzuchtprojekt initiiert: Aus-
gewählten Familien wurden Kälber und/
oder Zicklein zur Verfügung gestellt, die 
sie betreuten und fütterten und nach 
einem Jahr mit Profit verkaufen konn-
ten. Ein Teil des Erlöses besserte das 
Familieneinkommen auf, ein Teil diente 
zur Unterstützung der SONNE-Schulen.

AUS SELBSTBEWUSSTEN MÄDCHEN 
WERDEN EINMAL FRAUEN, DIE SICH 
FÜR IHRE RECHTE EINSETZEN
Um sie gegen sexuelle Übergriffe zu 
wappnen, durften bis zu 120 Mädchen 
an einem Karatekurs teilnehmen. Alle 
waren mit großer Begeisterung dabei, 
ihr Selbstbewusstsein hat sich deutlich 
verbessert. Obwohl die Finanzierung im 
November 2023 ausgelaufen ist, wollen 
wir den Kurs auf jeden Fall weiterführen.

17 PRIMÄRSCHULEN, 2 SEKUNDARSCHULEN,3 COMPUTERAUSBILDUNGS- 
ZENTREN,2 SCHNEIDEREIWERKSTÄTTEN,1 WEBEREIWERKSTÄTTE

Bildung für Kinder, Ausbildung für  
Jugendliche und junge Frauen –
gibt es eine sinnvollere Investition in die Zukunft?

Wir hoffen sehr, dass wir den 
Kindern auch in den kommenden 
Jahren eine Schule anbieten 
können

Unser Computertrainingszentrum 
in Jhenaigati wird von der  
Bevölkerung gut angenommen
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Für Kinder, die eine unse-
rer 17 SONNE-Dorfschu-
len absolviert haben, gibt 
es bei besonderem Fleiß 
und großer Begabung die 
Chance, ins SONNE-Pa-
tenschaftsprogramm 
aufgenommen zu werden. 
Dank unserer Pateneltern 
können wir sie in unse-
ren Schüler:innen- und 
Student:innenheimen 
in Alikadam, Jhenaigati 
und Dhaka unterbringen, 
verpflegen und betreuen. 

So können sie ihren Bildungsweg im 
Idealfall bis zum Universitätsabschluss 
fortsetzen, obwohl ihre Eltern kaum 
oder gar nicht zu den Kosten beitragen 
können. Derzeit werden 46 Jugendli-
che ganz oder teilweise von Pat:innen 
unterstützt.

Erfreulicherweise haben zwei Student:in- 
nen ihr Hochschulstudium bereits abge-
schlossen, 10 weitere werden vermut-

lich 2024 ihren Master machen. Ohne 
Patenschaften hätte es diese Erfolgsge-
schichten nie gegeben!

Wir bedanken uns herzlich bei Ihnen, 
liebe Pat:innen, und bitten Sie weiter-
hin um Ihre treue Unterstützung. 

 BESONDERS HILFREICH WÄRE,  
 WENN SIE SICH ZU EINER ANHEBUNG   
 IHRES BEITRAGES ENTSCHLIESSEN  
 KÖNNTEN, DA ALLE KOSTEN IN  
 BANGLADESCH IN DEN LETZTEN  
 JAHREN EXTREM GESTIEGEN SIND! 

Für SONNE-Obmann 
Erfried Malle ist es ein be-
sonderes Anliegen, dass 
Spender:innen mit eige-
nen Augen sehen können, 
was ihr Geld in unseren 
Projektländern bewirkt: 

„Im November 2024 (18.–30.11.2024) 
werde ich mit einer Gruppe von SONNE- 
Freund:innen nach Bangladesch fah-
ren. Ich lade Sie herzlich ein, mich in 
dieses faszinierende Land zu begleiten! 
Besichtigen Sie mit mir unsere Projekte 
und erleben Sie die Dankbarkeit und die 

Gastfreundschaft der lokalen Bevölke-
rung – und falls Sie ein Patenkind haben, 
werden Sie es persönlich kennenlernen. 
Abgesehen davon ist Bangladesch ein 
weithin unbekanntes und touristisch un-
erschlossenes Land voller Leben, Farben 
und starker Eindrücke, das Sie sicher 
genauso begeistern wird, wie es mich seit 
vielen Jahren begeistert!“

 Bei Interesse nehmen Sie am  
 besten direkt mit Erfried Malle  
 Kontakt auf:  
 malle@sonne-international.org  
 bzw. Tel.: +43 699 194 560 52 

SONNE-Patenschaften
machen Träume wahr

Paten- und Projektbesichtigungs- 
reise nach Bangladesch

im November 2024

 IMPRESSIONEN DER. 
 LETZTEN REISEN ZU. 

 UNSEREN PROJEKTEN:.
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Nach ihrer Vertreibung aus Myanmar 
im Jahr 2017 sind mehr als 1 Million 
muslimische Rohingya weiterhin im 
größten Flüchtlingslager der Welt in 
Kutupalong, Bangladesch, gestrandet. 
Eine realistische Aussicht auf Rückfüh-
rung in ihre frühere Heimat besteht 
derzeit nicht.

Für die Regierung des armen Landes 
ist die Versorgung dieser Menschen 
eine gigantische Aufgabe. Seit Anbeginn 
unterstützt SONNE-International diese 
Bemühungen durch eine Krankensta-
tion innerhalb des Lagers und durch 
einen mobilen Gesundheitsposten, in 
dem die stark in Mitleidenschaft gezo-
gene Bevölkerung an 6 Standorten im 
Umland medizinisch betreut wird.

WIR SCHÄTZEN UNS GLÜCKLICH, AUF 
SO ENGAGIERTE MITARBEITER:INNEN 
ZURÜCKGREIFEN ZU KÖNNEN!
Innerhalb von 2 Jahren (März 2022 bis 
Februar 2024) wurde von zwei jeweils 
aus 6 Personen bestehenden Teams die 
unglaubliche Zahl von 125.332 medi-
zinischen Behandlungen, Impfungen, 
Vorsorgeuntersuchungen, Überweisun-
gen, Beratungen (besonders betreffend 
Geburtenkontrolle) etc. vorgenommen! 

Unser besonderer Dank gilt der Else 
Kröner-Fresenius-Stiftung, die unseren 
Einsatz für die hoffnungslosen, häufig 
traumatisierten und unter schwierigen 
Umständen (Überfüllung des Lagers, 
Umweltzerstörung, mangelhafte Trink-

wasserversorgung etc.) lebenden Men-
schen seit Beginn der Krise ermöglicht.

PROBLEME UND CHANCEN
Im Camp kommt es einerseits vermehrt 
zu Sicherheitsproblemen und Krimi-
nalität (Schwarzhandel, Prostitution, 
Gewaltverbrechen, Einschüchterung), 
andererseits blühen Handel und Klein-
gewerbe auf, viele Rohingya werden 
mobil, manche schaffen durch Heirat 
den „Absprung“ aus dem Lager.

ENDE IN SICHT
Vermutlich wird das Projekt im Februar 
2025 auslaufen. Unsere vorläufige Ein-
schätzung ist absolut positiv – es wurde 
und wird hervorragende Arbeit geleistet, 
die erste Notsituation nach der Vertrei-
bung der Rohingya wurde erfolgreich 
bewältigt. In Zukunft werden größere 
internationale Institutionen unsere Auf-
gaben übernehmen müssen!

Das SONNE-Team im Rohingya Camp 
freut sichh über den Besuch unserer 
schweizer Kollegin Annemarie Geurts

Großartiger Einsatz unter schwierigen 
Bedingungen
Medizinische Unterstützung im Rohingya- 
Flüchtlingscamp und für die Menschen im Umland

INNERHALB VON  2 JAHREN  125.332 
MEDIZINISCHE BEHANDLUN-
GEN, IMPFUNGEN,  
VORSORGEUNTERSUCHUNGEN 
ETC.
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21 JAHRE SONNE – was wir gemeinsam bewirkt haben
MILESTONES unserer Organisation

ZAHLEN und FAKTEN –
kleiner Überblick über unsere Erfolge in diesen 21 Jahren
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 12 MIO. EURO 
  AN HILFE WURDEN NACHHALTIG IN  

SONNE-PROJEKTEN UMGESETZT

 INSGESAMT

 MEHR ALS 5000 
MENSCHEN 
  HABEN AN SONNE GESPENDET UND  

UNS SO IHR VERTRAUEN BEWIESEN

 24  
INTERNATIONALE  
VOLONTÄRiNNEN 
  WAREN FÜR SONNE MEHRERE MONATE  

IM AUSLAND IM EINSATZ

 MEHR ALS 400  
SONNE-PAT:iNNEN 
  ENGAGIEREN SICH KONTINUIERLICH  

MIT IHRER DAUERSPENDE
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  MEHR ALS 4000 
AUSBILDUNGEN 
 WURDEN WELTWEIT ERMÖGLICHT

 40  
SONNE-SCHULEN 
  WURDEN ERRICHTET UND  

LANGFRISTIG BETRIEBEN

 MEHR ALS 8500  
SONNE- 
SCHÜLER:iNNEN 
  HABEN ERFOLGREICH EINE UNSERER  

SCHULEN ABSOLVIERT

21 JAHRE SONNE – was wir gemeinsam bewirkt haben
MILESTONES unserer Organisation

ZAHLEN und FAKTEN –
kleiner Überblick über unsere Erfolge in diesen 21 Jahren
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  MEHR ALS 200.000 
MEDIZINISCHE  
BEHANDLUNGEN 
  WURDEN DURCH UNSERE TEAMS DURCHGEFÜHRT

  MEHR ALS 20.000  
 GEBURTEN 
   WURDEN BEGLEITET UND SOMIT DIE  

KINDER- UND MÜTTERSTERBLICHKEITS- 
RATE GESENKT
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RÜCKBLICK 2023
•  In unseren Schulen in Basadhi Village 

und Bakrour wurde mit einem Com-
puterausbildungsprojekt für Frauen 
begonnen. 

•  Im Juli wurde die erste SONNE-Kran-
kenstation eröffnet

•  Die Schulen waren durchgehend in 
Betrieb

•  Es wurde mit einem Schulgartenpro-
jekt begonnen 

•  Unser Projekt wurde von der Stellver-
treterin der Österreichischen Botschaf-
terin besucht

•  Eine Reisegruppe aus Österreich hat 
die Projekte gemeinsam mit Projekt- 
patin Alisa Buchinger (Karateweltmeis-
terin 2016) besucht

•  Die „SONNE-Environmental Education 
Academy“ wurde erfolgreich umgesetzt 
und durch einen Volontär aus Öster-
reich zusätzlich aufgewertet

•  Von einem Arzt aus Deutschland wur-
den eine Gesundheitserhebung und 
mehrere Erste-Hilfe-Kurse ehrenamt-
lich umgesetzt

AUSBLICK 2024
•  Fortführung aller Projekte im Bildungs-, 

Ausbildungs- und Gesundheitsbereich
•  Erweiterung des Bildungsangebotes  

(z. B. weiterführende Schulstufen) 
•  Unsere Selbstverteidigungskurse 

werden auf weitere Partnerschulen 
ausgeweitet und es wird einen Kurs  
für Fortgeschrittene geben

•  Beginn einer Kampagne gegen Anämie

Bihar ist der ärmste Bundesstaat Indi-
ens und in den entlegenen Dörfern gibt 
es nur wenige Bildungseinrichtungen. 
Viele Kinder haben nicht die Möglichkeit, 
in eine öffentliche Schule zu gehen. 

SONNE-International betreibt zwei 
formelle Grundschulen, an denen 2023 
insgesamt 300 Schüler:innen kostenlos 
unterrichtet wurden. Darüber hinaus 
werden dort sechs Waisenkinder ver-
sorgt und betreut. 

Seit 2014 bieten wir wöchentliche 
Selbstverteidigungskurse für ca. 100 
junge Mädchen an, um sie präventiv auf 
sexuelle Übergriffe vorzubereiten und 
ihre Rolle innerhalb der Gesellschaft zu 
stärken.

2023 wurde eine SONNE-Krankenstation 
im Dorf Basadhi eröffnet, die rund 5000 
Dorfbewohner:innen endlich Zugang zu 
Gesundheitsversorgung gibt. Außerdem 
haben wir eine fundierte Computeraus-
bildung für Frauen gestartet.

Kooperations- 
partner 2023

 PROJEKTLAND 
seit 2012

 PROJEKTDAUER  
fortlaufend

 BEGÜNSTIGTE 
300 Schüler:innen,  

sechs Waisenkinder,  
30 Frauen in Ausbildung, 

rund 100 Mädchen und 
5000 Menschen aus den 

umliegenden Dörfern

 PROGRAMMZIEL 
Langfristige Verbesse-
rung der allgemeinen 

Lebensbedingungen von 
benachteiligten Kindern 

durch Erhöhung des 
Bildungsniveaus und 

Zugang zu einer basisme-
dizinischen Versorgung. 
Verbesserung der Rolle 

von Mädchen und Frauen 
in der Gesellschaft.

INDIEN/  
BUNDESSTAAT BIHAR

Projektübersicht

Unsere SONNE-Lehrer:innen sind sehr 
engagiert und mit Leidenschaft dabei

Unsere SONNE-Schüler:innen freuen sich 
über ihre offiziellen Zeugnisse

Unser Projektleiter Armin Mösinger ist eng 
mit der lokalen Community verbunden
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Seit 2012 führen wir in Bihar, dem 
ärmsten Bundesstaat Indiens, ein 
umfangreiches Bildungsprojekt 
für rund 300 Schülerinnen und 
Schüler der untersten Kaste 
durch. In unserem Projektge-
biet bleiben viele Menschen ihr 
Leben lang Analphabeten, weil sie 
keine Schule besuchen konnten. 
Deshalb ermöglichen wir Kindern 
aus armen Familien kostenlosen 
Zugang zu Bildung. 

Da der Klimawandel in den 
staatlichen Lehrplänen bis jetzt nur ein 
Randthema ist, haben wir der Umwel-
terziehung einen wichtigen Platz an 
unseren SONNE-Schulen eingeräumt.

UMWELTBILDUNG – UNSERE  
„ENVIRONMENTAL EDUCATION  
ACADEMY“ VERFOLGT EINEN  
INNOVATIVEN ANSATZ
Das Programm bietet 12 Webinare und 
praktische Übungen für Schüler:in-
nen und Lehrer:innen, geleitet von 
indischen Wissenschaftler:innen aus an-
deren Bundesstaaten. Seit Februar 2022 

läuft das Onlineformat erfolgreich an 
den SONNE-Schulen in Nordindien und 
einer neuen Partnerschule in Südindien. 
Es sensibilisiert für Umweltthemen, 
zeigt Zusammenhänge auf und vermit-
telt Klimaschutzbeiträge von Experten. 

Die Schulen werden durch gemeinsa-
me Umweltkonzepte von Lehrer:innen 
und Schülern:innen zu „green schools“ 
umgestaltet. Zusätzlich hat ein Umwelt-
pädagoge aus Österreich ehrenamtlich 
Umweltworkshops an unseren Schulen 
abgehalten.

Sexuelle Übergriffe stellen für indische 
Mädchen und Frauen eine große Bedro-
hung dar. Daher bieten wir an unseren 
SONNE-Schulen in Indien seit 2014 wö-
chentliche Selbstverteidigungskurse für 
junge Mädchen an, um sie präventiv auf 
gewaltsame Übergriffe vorzubereiten. 
Darüber hinaus wird ihre Rolle inner-
halb der Gesellschaft gestärkt. 

Alisa Buchinger, Karate-Weltmeiste-
rin (2016) aus Salzburg und seit 2015 
Projektpatin, war bereits drei Mal in 
Indien, um die Mädchen vor Ort zu 
trainieren.

Umweltbildung an unseren  
indischen SONNE-Schulen

Unsere Karate-Selbstverteidigungs- 
kurse brechen Geschlechterrollen auf

Umweltworkshops werden online von 
indischen Trainer:innen abgehalten, 
die über 1.000 km entfernt sind

SEIT 2014 MEHR ALS  600 
JUNGE MÄDCHEN  
IN KARATE 
UNTERRICHTET
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Die erste SONNE-Krankenstation in 
Indien hat den Betrieb aufgenommen

Im indischen Dorf Basadhi gab es bis 
2023 keinerlei Gesundheitsversorgung. 
Behandlungen im weit entfernten 
öffentlichen Krankenhaus blieben meist 
aus finanziellen Gründen unmöglich. 
Daher errichteten wir mit Unterstützung 
der Schöck-Familien-Stiftung in der 
Nähe einer unserer SONNE-Schulen 
eine Gesundheitsstation, die seit Juli 
2023 kostenlose Untersuchungen durch 
Ärzt:innen und eine Krankenschwester 
anbietet. Dort werden auch schwangere 
Frauen mit kostenfreien Medikamenten 
und Therapieplänen versorgt und so die 
Mütter- und Kindersterblichkeit redu-

ziert. Bei Bedarf werden Behandlungen 
bei Fachärzt:innen oder in Krankenhäu-
sern organisiert. Das Projekt verbes-
sert die Lebensqualität der Dorfge-
meinschaft enorm!

Start unseres Computerausbildungs- 
programms für junge Frauen

In unserem Projektgebiet im Bundes-
staat Bihar gibt es keinerlei Einrich-
tungen staatlicher oder zivilgesell-
schaftlicher Institutionen im Aus- und 
Fortbildungsbereich. Vor allem Frauen 
haben keine Möglichkeit, einen Beruf 
zu erlernen oder sich fachlich wei-
terzubilden. Seit 2023 haben in zwei 
SONNE-Schulen Frauen aus den umlie-

genden Dörfern die Chance, eine 6-mo-
natige Computerausbildung bei uns 
zu absolvieren. Danach werden sie in 
ihrem Umfeld die erste Anlaufstelle sein, 
um Informationen aus dem Internet zur 
Verfügung zu stellen. Ihre neue Rolle 
als ,,Wissensvermittlerinnen“ wird 
ihre Position in dieser patriarchalen 
Gesellschaft enorm aufwerten.

Von der Müllhalde zum Schulgarten –  
ein neues Kapitel für Umweltschutz 

und Nachhaltigkeit
Direkt neben einer unserer SONNE- 
Schulen befand sich ein vermülltes, 
ungenutztes Grundstück. Wir bekamen 
vom Besitzer die Erlaubnis, es zu säu-
bern und einen pädagogischen Schul-
garten anzulegen. Das dort angebaute 
Gemüse wird den von uns betreuten 
Waisenkindern zugutekommen. Außer-
dem planen wir, einen Komposthaufen 
anzulegen und Kresse anzubauen, die 
ein gutes Naturheilmittel gegen die 

in der Gegend weitverbreitete Blutar-
mut und viele andere Leiden ist.

Drei neue SONNE-Projekte
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November 2023: eine Gruppe, beste-
hend aus SONNE-Freund:innen, Pat:in-
nen, Sponsor:innen, Projektpart-
ner:innen, SONNE-Mitarbeiter:innen 
und der stellvertretenden österrei-
chischen Botschafterin begab sich auf 
eine Reise in den indischen Bundesstaat 
Bihar, um einen umfassenden Überblick 
über die aktuelle Situation bei den dor-
tigen SONNE-Schulen, unserer neu er-
richteten Gesundheitsstation sowie den 
laufenden Begleitprojekten zu erhalten. 

Die Organisation der Reise lag in den 
Händen unserer engagierten indischen 
SONNE-Mitarbeiter:innen, unterstützt 
durch Projektleiter Armin Mösinger, der 
seit über zehn Jahren die Umsetzung 
aller Projekte in Indien koordiniert. 

Der zweite Teil der Reise widmete sich  
der Vertiefung des gegenseitigen 
Verständnisses durch die Teilnahme an 

verschiedenen Festen und Veranstaltun-
gen. Diese Erfahrungen förderten nicht 
nur den interkulturellen Dialog, sondern 
stärkten auch die Zusammenarbeit und 
den Zusammenhalt innerhalb unserer 
Community.

Von vielen positiven Rückmeldungen 
motiviert, hat Armin Mösinger beschlos-
sen, im November 2024 mit einer wei-
teren Gruppe von SONNE-Freund:innen 
nach Bihar, Indien, zu fliegen und ihnen 
die Projekte vorzustellen. Einzigartige 
Kontakte und Erlebnisse sind garan-
tiert!

 Falls Sie Interesse daran haben, an  
 dieser Reise teilzunehmen und mit  
 eigenen Augen zu sehen, wie sehr  
 die Menschen von unseren Projek-  
 ten profitieren, dann kontaktieren  
 Sie Armin am besten persönlich:  
 moesinger@sonne-international.org 

Mit unserem Projektleiter vor Ort –
gemeinsam die SONNE-Projekte erleben

„Ich bin überwältigt, … du siehst 
das Strahlen in den Kinderaugen, 
diese Begeisterung. Es ist einfach 
wunderschön!“ 
(Andi Rath – SONNE-Beirat)



•  Mehrere Verteilaktionen von Hilfs- und 
Hygienepaketen wurden durchgeführt

•  Unser permanenter Notfallfonds für 
die Verteilung von Hilfspaketen und 
die unbürokratische Behandlung von 
medizinischen Notfällen ermöglichte 
es uns, zahlreichen Menschen in Not 
zu helfen – in Slums, Waisenhäusern 
und Flüchtlingslagern

•  Mehr als 100 Frauen konnten eine 
3-monatige Schneidereiausbildung 
abschließen

•  40 Jugendliche konnten einen 6-mona-
tigen Computerkurs abschließen

AUSBLICK 2024
•  Am allerwichtigsten: Fortsetzung aller 

laufenden Projekte!
• Abhaltung zusätzlicher Computerkurse 
•  Ausweitung unseres Engagements in 

Flüchtlingslagern von Minderheiten 
•  Fortbildungsmaßnahmen für unsere 

Mitarbeiter:innen
•  Etablierung einer eigenen Fundraising- 

Abteilung
•  Neue Kooperation mit der BSY British 

School Yangon und mit mehreren 
NGOs im Bildungsbereich 

2023 war wieder ein schwieriges Jahr für 
die Menschen in Myanmar. Die Auswir-
kungen der politischen Instabilität sind 
katastrophal. Die Lebensmittelpreise 
sind extrem gestiegen und so auch die 
Armut. Durch den Zusammenbruch der 
Wirtschaft haben viele Menschen ihre 
Arbeit verloren. 

Arme Familien sind besonders betrof-
fen: In den Slums und Flüchtlingslagern 
haben die Menschen kaum Zugang zu 
Gesundheitseinrichtungen und viele Kin-
der müssen arbeiten, anstatt zur Schule 
gehen zu können. 

Vor allem in Yangon gibt es viele Straßen- 
kinder ohne Perspektive auf ein Leben 
in Würde. Gemeinsam mit unserer loka-
len Organisation SONNE Social Organi-
zation (SSO) betreiben wir umfassende 
Bildungs-, Ausbildungs- und Förder-
programme für gefährdete Kinder und 
Jugendliche sowie deren Familien.

RÜCKBLICK 2023
•  Das Programm im SONNE-Förderzent-

rum für 60 Kinder konnte reibungslos 
umgesetzt werden.

•  Unsere drei Tagesbetreuungsstätten 
für insgesamt 120 Kinder waren durch-
gehend in Betrieb

MYANMAR
Projektübersicht

 PROJEKTLAND 
 seit 2008

 PROJEKTGEBIET  
Yangon und Umgebung

 BEGÜNSTIGTE 
Rund 1000 Kinder  

und Jugendliche sowie  
deren Familien- 

mitglieder

 PROJEKTZIEL  
Umfassende Ver- 

sorgung gefährdeter 
Kinder und Jugend- 

licher durch Bildung, 
Nachhilfe, Ausbildung, 

Gesundheit, Ernährung 
und Unterstützung der 

Familien

Kooperationspartner 2023

Wir geben Kinder aus den Slums 
eine Möglichkeit sich durch Bildung 
gut zu entwickeln

Neben der Förderung von 
Kindern aus den Slums 
kümmern wir uns auch um 
ethnische Minderheiten
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ETWA 180
KINDER WERDEN VON 
UNS KONTINUIERLICH IN 
UNSEREN TAGESBETREU-
UNGSSTÄTTEN BETREUT

MEHRERE 1000
MENSCHEN WURDEN IN 
UNSEREN GESUNDHEITS-
CAMPS UNTERSUCHT UND 
VERSORGT

In Yangon arbeiten viele Kinder und 
Jugendliche als Müllsammler:innen, in 
Werkstätten, Restaurants oder als Haus-
haltshelfer:innen (moderne Sklaven) 
und bekommen Schulen oft nur aus der 
Ferne zu sehen. Seit 2015 unterhalten 
wir in den ärmsten Stadtteilen vier 
Tagesbetreuungszentren (das SONNE- 
Förderzentrum mit eingerechnet), in 
denen rund 180 Straßenkinder von 
unseren engagierten Mitarbeiter:innen 
liebevoll betreut werden. Unser Ziel 
ist es, die Kinder auf den Übergang in 
eine öffentliche Schule vorzubereiten, 
während sie hier auch die Möglichkeit 
haben, einfach Kind zu sein.

DIE SONNE-TAGESBETREUUNGSSTÄT-
TEN – EIN SICHERER ORT FÜR KINDER
In unseren SONNE-Tagesbetreuungs-
zentren erhalten die Kinder täglich 
gesundes Essen, Schulbildung sowie 
medizinische und hygienische Versor-
gung. Zudem haben sie hier die Gele-
genheit zum Spielen, Singen, Basteln, 
Tanzen und können an Ausflügen sowie 
an Sportunterricht teilnehmen.

UNSERE MOBILE MEDIZINISCHE VER-
SORGUNG BEI NOTFÄLLEN
In unseren Gesundheitscamps, die 
mehrmals im Monat an verschiedenen 
Orten abgehalten werden, wurden 2023 
mehrere Tausend Menschen behan-
delt, die sich keinen Arztbesuch leisten 
können. Bei Bedarf organisieren wir die 
Weiterbehandlung in einer Klinik oder 
einem Krankenhaus.

KOSTENLOSE NACHHILFE FÜR  
BEDÜRFTIGE KINDER
Viele Kinder können nicht zur Schule 
gehen, weil sie keine Geburtsurkunde 
haben oder ihre Eltern die Schulma-
terialien nicht bezahlen können. Mit 
unserer Hilfe bei der Beschaffung von 
Dokumenten, der Einschreibung und 
dem Kauf von Schulmaterialien konnten 
wieder zahlreiche Kinder in das öffentli-
che Schulsystem integriert werden. Um 
ihren Bildungserfolg zu sichern, bieten 
wir kostenfreie Nachhilfe an, die vielen 
Schülerinnen und Schülern hilft, nicht 
durchzufallen und die Schule wie vorge-
sehen abschließen zu können.

Von der Straße in die SCHULE –
das SONNE-Straßenkinderprojekt in Yangon

Unsere breitgefächerten Initiativen in Yangon ermöglichen Straßenkin-
dern und Kindern aus den Elendsvierteln Zugang zu Bildung und Ge-
sundheitsversorgung

In unseren mobilen Krankenstationen versorgen 
wir auch Menschen in Flüchtlingslagern

Unsere SONNE-Tagesbetreuungsstätten 
sind ein kindergerechter Ort und bieten 
gute Rahmenbedingungen für unser 
Bildungsprogramm

Gratis Nachhilfeunterricht für 
Kinder aus armen Familien
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IN SECHS FÖRDERKLASSEN WERDEN 
TÄGLICH 180 KINDER VON MEHREREN 
SOZIALPÄDAGOGINNEN BETREUT
Kindern aus den Slums, die keinen 
Zugang zu Bildung haben, wird gratis 
ein umfangreiches Bildungsprogramm 
sowie täglich zwei warme Mahlzeiten 
und hygienische Versorgung angebo-
ten. Schulfähige Kinder werden auf die 
Schulintegration vorbereitet, den älteren 
wird ein Ausbildungsplatz vermittelt.

MIT SONNE BIS ZUM REGULÄREN 
SCHULABSCHLUSS – UNSER NACHHIL-
FEUNTERRICHT MACHT ES MÖGLICH
Viele Schüler:innen schaffen die Prüfun- 
gen an öffentlichen Schulen nicht, die 
Drop-out-Quote bei Kindern aus ärme-

ren Verhältnissen ist deutlich höher als 
im Durchschnitt. Dem wird in unserem 
Förderzentrum durch täglich stattfinden- 
de kostenlose Nachhilfe für 120 Kin-
der entgegengewirkt.

MIT AUSBILDUNG ZUM EIGENEN 
EINKOMMEN – UNSERE SCHNEIDEREI- 
UND COMPUTERKURSE HELFEN DABEI
Eine einkommensschaffende Ausbildung 
ist stets eine nachhaltige Investition, vor  
allem in den Slums. Das Erlernen von 
handwerklichen Fähigkeiten und der 
Einstieg in den lokalen Arbeitsmarkt 
gewährleisten die gesellschaftliche und 
soziale Integration. 

Deshalb haben wir 2023 in unserem 
Förderzentrum kostenlos eine Schnei-
dereiausbildung und Computerkurse 
für Jugendliche angeboten. Alle Teilneh-
mer:innen bekamen ein offizielles Zertifi-
kat über ihre neu erlernten Fähigkeiten.

Das SONNE-Förder- 
zentrum in Yangon

Ein Zufluchtsort für Kinder aus den Slums
Seit 2019 betreiben wir unser eigenes SONNE-Förderzentrum für Kinder 
aus dem umliegenden Slum. Auch unsere lokale SONNE-Zweigstelle 
hat dort ihr Büro. In unserem Förderzentrum sowie drei Tagesbetreu-
ungsstätten in der Umgebung bieten wir unseren Schützlingen umfang-
reiche Unterstützung an.

Unser Förderzentrum ist für unsere 
Schützlinge eine gute Abwechslung 
zum harten Leben in den Slums

Durch unsere Schneidereikurse 
finden die Absolvent:innen  
leichter eine Job

Unsere kostenlosen Computerkurse werden sehr 
gut angenommen und ermöglichen Jugendlichen 
ein wertvolle Zusatzausbildung
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HIER EIN AUSZUG AUS EINEM 
GESPRÄCH ZWISCHEN DEN 
BEIDEN:

Jochen: San San, welchen Not- 
fall wirst du so schnell nicht 
vergessen? 

San San: Besonders schlimm war, als 
im Mai vor einem unserer Tagesbetreu-
ungszentren die Bulldozer auffuhren 
und Dutzende Häuser dem Erdboden 
gleichgemacht wurden, weil sie ille-
gal auf „öffentlichem Land“ errichtet 
worden waren. Die Menschen hatten 
gerade noch Zeit, ihre paar Habselig-
keiten wie Kochtöpfe oder Kleidung 
einzusammeln!

Wir haben gleich am nächsten Morgen 
unser Center aufgemacht, um den Men-
schen zu helfen. Für jene, die Familie 
außerhalb von Yangon haben, haben 
wir Bustickets organisiert, für 7 Familien 
haben wir Unterkünfte angemietet … es 
waren traumatische Ereignisse!

Jochen: Ich erinnere mich an das verhee-
rende Hochwasser nördlich von Yangon, 
wo die bescheidenen Behausungen der 
Menschen in den Flüchtlingslagern (Bür-
gerkriegsflüchtlinge aus dem Chin State) 
gut 1,5 Meter unter Wasser standen. 
Hier konnten wir rasch in der nächsten 

Stadt Unterkünfte anmieten, sodass 
die Menschen ein Dach über dem Kopf 
hatten, bis die Flut wieder zurückging.

San San: Leider wird sich die Situation 
weiter zuspitzen. Die katastrophale 
politische (Bürgerkrieg) und wirtschaft-
liche Lage, dazu die immer extremer 
werdenden Wetterereignisse – jetzt die 
furchtbare Hitzewelle, oder Überflutun-
gen und Stürme wie letztes Jahr. 

Die Not ist so groß an so vielen Stellen! 

Jochen: Oft kann ich nachts nicht mehr 
schlafen, weil mir die Schicksale der 
Menschen, deren einzige Hoffnung 
oft wir sind, keine Ruhe lassen. Mein 
schlimmster Alptraum ist, dass unser 
Notfallfonds eines Tages leer ist und wir 
Menschen, die unsere Hilfe benötigen, 
wegschicken müssen. 

San San: Wir werden sicher nicht auf-
geben, sondern gemeinsam alles tun, 
um so vielen Menschen wie möglich zu 
helfen – durch das effektivste Werkzeug, 
das wir haben – unseren Notfallfonds!

Spenden von zahlreichen 
Privatpersonen ermög-
lichten 2023 rasche und 
unbürokratische Hilfe. 
Gemeinsam mit San San 
Hla, der Chefin von  
SONNE-Myanmar,  
und unserem Mitarbeiter 
Jochen Meissner organi-
sierten wir z. B. Verteilakti-
onen von Hilfspaketen und 
dringend benötigte medizi-
nische Behandlungen für 
Slumbewohner:innen.

San San und Jochen engagieren 
sich gemeinsam für Kinder aus 
den Slums

 DAS GESAMTE — SEHR IN-  
 TERESSANTE — INTERVIEW  
 KÖNNEN SIE HIER NACH-  
 LESEN: 

Schnelle Hilfe durch den SONNE-
Notfallfonds in Myanmar
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Im Jahr 2023 erreichte Bines Radl-Challenge unter der leidenschaftlichen 
Leitung von Sabine „Bine“ Braun eine neue Dimension der Unterstüt-
zung und des Engagements, in diesem Fall für bedrohte Mädchen der 
untersten Kaste in Indien.

Bines Radl-Challenge – ein Triumph
Übertroffene Erwartungen  …

Mit großer Beteiligung starteten wir 
diese virtuelle Tour von Österreich aus 
und durchquerten mehrere Länder, 
um schließlich 70.021 Kilometer zu 
erradeln. Diese erstaunliche Leistung 
übertraf nicht nur das ursprüngliche Ziel 
von 33.000 Kilometern, sondern setzte 
auch einen neuen Standard für weitere 
Charity-Aktionen.

GEMEINSCHAFTLICHER EINSATZ FÜR 
EINEN GUTEN ZWECK 
Die symbolische Route führte unsere  
Teilnehmer:innen über Äthiopien, 
Myanmar, Bangladesch bis nach Indien 
und wieder zurück. Jeder Kilometer trug 
dazu bei, Selbstverteidigungskurse für 
Mädchen zu finanzieren. Es erfüllt uns 
mit Stolz, zu sehen, wie wir gemeinsam 
die Unterstützung für von sexueller 
Gewalt bedrohte Mädchen in Indien 
verstärken konnten.

Diese Initiative hat die Teilnehmer:innen 
nicht nur physisch gefordert, sondern 
auch viele Menschen enger zusammen-
gebracht, um ein gemeinsames Ziel zu 
erreichen. So wurde Bines Radl-Chal-
lenge zu einem herausragenden Ereig-
nis, das durch seine Einigkeit und das 
Bestreben, positive Veränderungen 
herbeizuführen, gekennzeichnet war.

DANKBARKEIT UND ANERKENNUNG
Unsere Glückwünsche gehen diesmal an 
Julia Huber und Fritz Weissensteiner, 
deren außergewöhnliche Kilometer-
leistungen uns alle beeindruckt haben. 
Doch dieser Erfolg gehört uns allen –  
jeder Beitrag hat uns unserem Ziel nä-
hergebracht.

Ein herzliches Dankeschön an jede:n 
Einzelne:n von euch für diese über-
wältigende Reise! Zusammen haben 
wir bewiesen, dass Solidarität Berge 

versetzen kann und unmöglich Erschei-
nendes möglich gemacht werden kann. 
Auf viele weitere Erfolge!

Unser besonderer Dank gilt den groß-
zügigen Sponsoren und Werbepart-
nern sowie unseren Mitstreiterinnen 
Rad-Olympiasiegerin Anna Kiesen-
hofer und Ex-Karateweltmeisterin 
Alisa Buchinger, deren Teilnahme uns 
zusätzlich inspirierte und motivierte.

Organisatorin Sabine „Bine“ Braun war 
mit dem Resultat äußerst zufrieden:  
„Die diesjährige Challenge hat meine Erwar- 
tungen weit übertroffen. Ich bin zutiefst 
bewegt von dem außergewöhnlichen En-
gagement und der Solidarität, die unsere 
SONNE-Familie gezeigt hat und bin richtig 
stolz auf unsere SONNE-Community.“ 

Dieses Gefühl teilen wir alle. Gemein-
sam haben wir nicht nur unzählige Kilo-
meter zurückgelegt, sondern Hoffnung 
und Schutz für diejenigen geschaffen, 
die ihn am meisten benötigen.

ABSCHLUSSGEDANKEN
Bines Radl-Challenge 2023 war mehr als  
ein Wettbewerb; sie war ein kraftvolles  
Zeugnis dessen, was wir erreichen 
können, wenn wir gemeinsam für ein 
würdiges Anliegen eintreten. Die Freude 
und Dankbarkeit der Teilnehmerinnen 
an den Selbstverteidigungskursen in 
Indien bestärken uns in unserem Han-
deln und motivieren uns, auch zukünftig 
Herausforderungen anzunehmen und 
uns neue Ziele zu setzen. 

 WIR SIND STOLZ AUF DAS, WAS  
 WIR GEMEINSAM ERREICHT HABEN  
 UND BLICKEN MIT OPTIMISMUS IN  
 DIE ZUKUNFT — BEREIT, WEITERHIN  
 UNSER BESTES ZU GEBEN UND  
 POSITIVE IMPULSE ZU SETZEN. 
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 Link zu mehr Geschichten 
 und Fotos: 

UNGLAUBLICHE 70.021  
KILOMETER WURDEN VON175 
ENGAGIERTEN RADLER:INNEN 
ERRADELT

von Solidarität und Engagement
… und Rekordleistungen

Sabine übergibt den SpendenscheckUnser ältester Mitradler

Zum ersten Mal ist mit der ic Group 
auch ein Firmenteam angetreten

Der zweifache Gewinner wollte  
auch dieses Jahr hoch hinaus

Bines Gewinner im SONNE-Radtrikot

175 engagierte Radler:innen • Unglaubliche 70.021 erradelte Kilometer 
Die fleißigste Radlerin: Julia Huber, sportliche 957 km • Der fleißigste Radler: 

Fritz Weissensteiner, großartige 2.582 km • Gesamterlös (inkl. Teilnahme- 
gebühren, Sponsoring, Spenden): wunderbare € 32.725,– 
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SONNE-Events: Wo Begegnungen zu nachhaltigen Veränderungen führen

Die Veranstaltung „HINDI.What?“ am 
24. Mai 2023 in der „kleinen Galerie“ in  
Wien, organisiert von der Wiener 
Volksschullehrerin Dorothea Martinz  
und dem SONNE-Projektleiter und 
Fotografen Armin Mösinger, war ein 
voller Erfolg. 

Die Ausstellung präsentierte Werke, 
die sich mit der Überwindung von 
Sprachbarrieren durch Kunst beschäf- 
tigten. Schülerinnen und Schüler der  
Klasse 4a der Volksschule 1160, Julius- 
Meinl-Gasse, und einer Klasse unserer 
indischen SONNE-Schule kommuni-
zierten vier Monate lang zeichnerisch 
miteinander. Die Zeichnungen beider 
Schulen wurden in der Ausstellung 
präsentiert. Danach wurden sie 
verkauft, um ein Bildungsprojekt in 
Indien finanziell zu unterstützen. 

Darüber hinaus zeigte Armin Mösinger 
Fotoarbeiten und Portraits, die das 
alltägliche Leben in einem indischen 
Dorf einfangen und den Besucher:in-
nen einen tiefen Einblick in die ländli-
chen Lebensbedingungen gaben.

Wir danken allen Beteiligten, insbe-
sondere den Schüler:innen, den 
Wiener Volkshochschulen und 
Barbara Mithlinger von der „klei-
nen Galerie“ sowie der Druckerei 
Gerin für die Produktion von Armins 
wunderbaren Fotos.

Das 5. SONNE-Golf-Charity-Turnier 
lockte am 3. Juni 2023 zahlreiche Unter- 
stützer:innen auf die grünen Fairways. 
Die Veranstaltung war geprägt von 
sportlichem Ehrgeiz und der gemein-
samen Freude, einen Beitrag zur 
Bildungsförderung zu leisten. 

Wie bereits im vergangenen Jahr stand  
auch dieses Mal die Rettung einer 
SONNE-Schule in Gandi Gaon, 
Bangladesch, im Mittelpunkt. Die Ver-
anstaltung im malerischen Golfclub 
Veltlinerland in Poysdorf zog rund 40 
Golfliebhaber an, deren Startgebühr 
und Spenden direkt den Schulkindern 
zugutekamen. 

Der gesamte Erlös des Tages gestattet 
es uns, die 110 Kinder des kleinen 

Kunst überwindet Grenzen: 
Dorothea Martinz und Armin Mösinger tragen zu 
mehr interkulturellem Verständnis bei

Schwungvolle Unterstützung: 
Die 5. SONNE-Golf-Charity sichert 110 Kindern 
in Bangladesch Zugang zu Bildung

SONNE-International setzt sein Engagement für Bildung und Gesundheit mit Leidenschaft und Innovations geist fort. Auch 2023 haben wir wieder vielfältige Veranstaltungen organisiert, die nicht nur unsere Projekte 
voranbringen, sondern auch Gemeinschaften inspirieren und aktivieren - in Österreich und in unseren Proje ktländern.

 DIE GANZE GESCHICHTE  
 DIESES SPANNENDEN  
 KUNSTPROJEKTS UND  
 VIELE ZEICHNUNGEN  
 UND FOTOS FINDEN SIE  
 HIER: 
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SONNE-Events: Wo Begegnungen zu nachhaltigen Veränderungen führen

Dorfes nachhaltig zu unterstützen, in- 
dem wir ihnen ein weiteres Jahr lang 
Zugang zu Bildung und Gesundheit 
ermöglichen können.

Die Spieler:innen genossen einen Tag 
voller sportlicher Herausforderungen 
und sozialer Begegnungen. Highlights 
waren kreative Golfwettbewerbe wie 
„Nearest to the SUN“ und eine Tombo-
la mit attraktiven Preisen. Die Veran-
staltung endete mit einem festlichen 
Golf-Dinner. Ein bewegendes Dan-
kesvideo der Kinder aus Bangladesch 
rundete die Veranstaltung ab.

Am FairStyria-Tag 2023, veranstaltet 
von der steirischen Landesregierung 
in Graz, strahlte SONNE-International 
durch die Präsentation seiner umfang-
reichen Bildungsinitiativen. 

Das Team, vertreten durch Edda und 
Armin, nutzte die Gelegenheit, den 
Schüler:innen Erfolgsgeschichten 
aus einer indischen SONNE-Schule 
vorzustellen und dadurch die trans-
formative Kraft von Bildung näherzu-
bringen. 
 
Das Event zog zahlreiche Besucher an 
und bot eine Plattform für fruchtbare 
Dialoge über nachhaltige Entwick-
lungsprojekte. Die Schülerinnen und 
Schüler sowie die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer zeigten großes Inter-
esse an unseren Projekten.

 Im Laufe einer langjährigen Partner-
schaft hat SONNE-International ge-
meinsam mit der Steiermärkischen 
Landesregierung viele nachhaltige 
Projekte erfolgreich umgesetzt. 

Voller Dankbarkeit und Vorfreude 
blicken wir auf den FairStyria-Tag 
2024!

Schwungvolle Unterstützung: 
Die 5. SONNE-Golf-Charity sichert 110 Kindern 
in Bangladesch Zugang zu Bildung

Bildung als Brücke: 
SONNE-International beim FairStyria-Tag  
in Graz

SONNE-International setzt sein Engagement für Bildung und Gesundheit mit Leidenschaft und Innovations geist fort. Auch 2023 haben wir wieder vielfältige Veranstaltungen organisiert, die nicht nur unsere Projekte 
voranbringen, sondern auch Gemeinschaften inspirieren und aktivieren - in Österreich und in unseren Proje ktländern.

 ALLE FOTOS DIESER  
 GELUNGENEN CHARITY-  
 VERANSTALTUNG  
 FINDEN SIE HIER: 
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Bei einer SONNE-Projektreise können Sie sich selbst davon ein Bild  
machen, wie wir benachteiligten Menschen nachhaltig helfen!

Die SONNE-Projektreisen
Ihre Spenden kommen an: auch 2023 

Transparenz ist uns immer schon ein 
wichtiges Anliegen. Seit 2005 tragen wir 
das Spendengütesiegel und die steuerli-
che Absetzbarkeit Ihrer Spenden ist seit 
2009 gegeben. Doch gelebte Transpa-
renz bedeutet mehr als Zahlen und 
Kontrolle. Die Projekte mit eigenen 
Augen zu sehen schafft Vertrauen und 
stärkt die Verbundenheit. Sie können 
unsere SONNE-Projekte jederzeit indivi-
duell besuchen, doch 2024 gibt es auch 
die Möglichkeit, Obmann Erfried Malle 
oder Projektleiter Armin Mösinger 
vor Ort zu begleiten und die Projekte 

und die jeweiligen Kulturen abseits der 
touristischen Pfade hautnah zu erleben.

1. Eine SONNE-Reise mit Erfried 
Malle nach Bangladesch

Im Zuge unserer diesjährigen Patenreise  
nach Bangladesch trafen 12 SONNE- 
Freund:innen und ich nicht nur die 
Patenkinder und besuchten die entlege-
nen SONNE-Schul-Dörfer, sondern wir 
steuerten auch Reiseziele an, die man 
als Tourist:in normalerweise nicht zu 
Gesicht bekommt: 

Das waren einerseits das dichtest besie- 
delte Stück Land auf Erden (ein überwäl-
tigender Anblick!) – das Rohingya-Flücht- 
lingscamp, in dem mehr als 1 Mio. 
Flüchtlinge leben, andererseits besich-
tigten wir aber auch die weltgrößte 
Schiffsabwrackwerft Sitakunda, die 
einen starken Eindruck hinterlässt. Und 
einen ganz besonderen Zauber entfalten 
die abgelegenen Minderheitendörfer, 

die noch immer im letzten Jahrhundert 
stehen geblieben zu sein scheinen.

Ich kann Ihnen versichern, dass alle 
Mitreisenden fasziniert und glücklich 

waren, dieses ganz besondere Land be-
sucht zu haben, das mir schon seit 1987 
ans Herz gewachsen ist. 

Wer glaubt, dass Bangladesch nicht mehr 
zu bieten hat als Überbevölkerung, Lärm 
und Schmutz, der hast sich gehörig ge-
irrt. Für mich ist es das wohl intensivste 
Reiseland der Erde, in dem die Ge-
schmäcker, die Gerüche, die Farben und 
die Vielfalt ihresgleichen suchen. Etwas 

Der Rotary-Klub Weiz unterstützt 
diese beiden Patenkinder, die im 
SONNE-Schüler:innenheim betreut 
werden

Ulli freut sich sehr, ihr Patenkind endlich 
persönlich zu treffen

Lisa war sehr beeindruckt von 
den Vorführungen unserer jun-
gen Karate-Kämpferinnen, die 
sie während der Reise nach  
Bangladesch zu sehen bekam
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sind gelebte Transparenz
unter 10 % Administrationskosten

Besonderes ist auch die Begegnung 
mit der lokalen Bevölkerung, die aus-
ländischen Besuchern stets mit offenem 
Herzen entgegentritt. Ich möchte Sie 
herzlich dazu ermutigen, dieses wun-

derbare Land vom 18. bis 30. November 
mit mir gemeinsam zu besuchen. Es 
wird wahrscheinlich die interessanteste 
Reise Ihres Lebens werden!
HERZLICHST, IHR ERFRIED MALLE

2. Gemeinsam mit Armin Mösinger 
nach Indien reisen
Als Projektleiter bei SONNE ist es mir 
eine Herzensangelegenheit, unseren 
Unterstützer:innen die Gelegenheit zu 
geben, unsere Projekte in Indien aus 
nächster Nähe zu sehen. Ihre Spenden 
machen einen bedeutenden Unter-
schied und ich möchte, dass Sie dies 
persönlich mit mir erleben können.

Im November 2023 hatte eine bunte 
Gruppe, bestehend aus SONNE-Pat:in-
nen, SONNE-Mitarbeiter:innen und 
der stellvertretenden österreichischen 
Botschafterin, die Möglichkeit, mit mir 
unsere SONNE-Schulen und viele Be-
gleitprojekte im indischen Bundesstaat 
Bihar zu besichtigen. 

Die zweite Hälfte unserer Reise war der 
einzigartigen indischen Kultur gewidmet 

und meine Mitreisenden konnten an 
mehreren traditionellen Feierlichkeiten 
teilnehmen. 

Jedes Jahr im Herbst bietet sich die 
Chance, mich auf meiner Projektreise 
nach Indien zu begleiten. Die Vielfalt 
und Authentizität, die Sie dabei erleben 
können, sind unvergleichlich. Seien Sie 
Teil meiner nächsten Reise, die Ihnen 
einen persönlichen Einblick in unsere 
SONNE-Welt verschaffen wird. Ihre Teil-
nahme stärkt nicht nur die Verbindung 
zu unseren Projekten und der indischen 
Kultur, sondern auch die Gemeinschaft 
unter den SONNE-Unterstützer:innen.

Ich freue mich auf unvergessliche 
Momente mit Ihnen in Indien!
HERZLICHE GRÜSSE, IHR ARMIN

November 2024: So sind Sie dabei!

Auch die lokalen Medien waren an dieser 
Gruppenreise sehr interessiert

Michael Braun, Firmensponsor und 
SONNE-Beirat, fühlt sich wohl unter 
unseren SONNE-Schüler:innen

Als Begrüßungsgeschenk für die 
Schüler:innen wurden Schreib- und 
Zeichenutensilien verteilt

Armin (links im Bild) mit seiner 
Reisegruppe im November 2023

Gerne informieren wir Sie über Details, wenn Sie Interesse haben mitzukommen. 
Natürlich können wir bei beiden Gruppenreisen aus organisatorischen Gründen nur 
eine begrenzte Anzahl von Teilnehmer:innen mitnehmen – es gilt das Prinzip ,,First 
come, first served“.  Bitte direkt bei Erfried (malle@sonne-international.org)  
 oder Armin (moesinger@sonne-international.org) melden. 
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 WENN SIE AN EINER FIRMEN-. 
 KOOPERATION INTERESSIERT.   

 SIND, KONTAKTIEREN SIE.   
 BITTE ERFRIED MALLE:.   

 MALLE@SONNE-INTER-.  
 NATIONAL.ORG,.  

 TEL. +43 699 194 560 52. 

 IHRE VORTEILE ALS SONNE-  
 KOOPERATIONSPARTNER 
•  Zusammenarbeit mit einer  

österreichischen Hilfsorganisation
•  Über 20 Jahre Expertise in der  

Entwicklungszusammenarbeit  
(EZA)

•  Sie sparen Steuern! Spenden  
für SONNE-International sind  
seit 2009 steuerlich absetzbar

•  Geringer Verwaltungsaufwand 
(unter 10 %)

•  Professioneller Content für Ihre 
Kommunikationskanäle

•  Steigerung der Motivation sowie 
Loyalität Ihrer Mitarbeiter:innen

•  Möglichkeit zu gemeinsamen  
Werbeauftritten

 IHRE MÖGLICHKEITEN ZU EINER  
 KOOPERATION 
•  Unterstützung unserer laufenden 

Projekte 
•  Konzeption und Implementierung 

eines gemeinsamen Projektes 
• Weihnachts- und Anlassaktionen
• Charity-Veranstaltungen
•  Gemeinsame Einreichung bei 

Awards
•  Konzeption für Ihr Corporate Social 

Responsibility Management
• Projektreisen zu „Ihrem“ Projekt

„Das Leuchten der Kinderaugen in der 
Schule und die Dankbarkeit der Menschen 
in der neuen Krankenstation in der armen 
indischen Region Bihar: Daran konnte ich 
persönlich spüren, wie sinnvoll die Pro-
jekte von SONNE-International sind. Und 
weil der purpose meines Unternehmens, 
„Unfolding Potentials“, perfekt dazu passt, 
unterstützen wir liebend gerne die profes-
sionellen Mitarbeiter:innen der SONNE!“
 Ing. Andreas Rath, Organisations-  
 berater und Geschäftsführer der  
 Unternehmensberatung BRAINS  
 AND GAMES, langjähriger Beirat  
 von SONNE International 

SONNE-Firmenkooperationen
Partnerschaften, die mehr bewirken – nachhaltige  

Kooperationen auf Augenhöhe

Soziales Engagement gewinnt an Bedeutung und immer mehr Unter-
nehmen sind bereit, über ihre wirtschaftlichen Verpflichtungen hinaus 
positive Beiträge zu leisten. Als Firmenpartner unterstützen Sie Hilfspro-
jekte und übernehmen soziale Verantwortung.

Wenn auch Ihr Unternehmen über das 
Kerngeschäft hinaus gesellschaftlich 
wirksam sein möchte, laden wir Sie herz- 
lich ein, mit uns in Kontakt zu treten. Ge-
meinsam mit Ihnen entwickeln wir ein 
Konzept, das zu Ihrem Unternehmens-
leitbild passt, aber auch Ihre externe 
und interne Kommunikation bereichert.

GEMEINSAM FÜR EINE BESSERE WELT
Ob Sie einzelne Projekte fördern, Weih- 
nachtsspenden initiieren, Bildungspa-
tenschaften übernehmen oder Nothil-
feaktionen unterstützen möchten – 
gemeinsam mit Ihnen sorgen wir dafür, 
dass Ihre Unterstützung dort ankommt, 
wo sie am meisten benötigt wird. 

So können wir das Leben benachtei-
ligter Menschen nachhaltig verbes-
sern.
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„Anfang März 2023 konnte ich mit SONNE- 
Projektleiter Armin Mösinger die neuge-
baute Gesundheitsstation im indischen 
Dorf Basadhi (Bundesstaat Bihar) besu-
chen. Das Gebäude ist freundlich und 
sauber ausgestattet, zudem gibt es eine 
Wasserfilteranlage für das Dorf und einen 
medizinischen Kräutergarten.
Das Projekt wurde von SONNE Interna-
tional und der Schöck-Familien-Stiftung 
gemeinsam entwickelt, da dort ein drin-
gender Bedarf an Gesundheitsversorgung 
bestand. An diesem Tag war die Frauen- 
ärztin in der Station und der Warteraum 
war voller Frauen und Kinder. 
Auch alle anderen SONNE-Projekte in Bihar 
haben mich beeindruckt, denn sie werden 
professionell und mit viel Engagement 
umgesetzt und orientieren sich am Bedarf 
der Menschen vor Ort. 
Die Schöck-Familien-Stiftung freut sich auf 
die Fortsetzung ihrer erfolgreichen Zusam-
menarbeit mit SONNE-International!“
 Sabine Reichert, Projektmanagerin  
 Schöck-Familien-Stiftung 

Sinnstiftende Partnerschaften
Institutionelle Fördergeber und SONNE- 
International leisten einen aktiven Beitrag  
zum Erreichen der SDGs
Rund 70 % unserer Projektmittel stammen nicht von Privatpersonen oder 
Unternehmen, sondern von projektspezifischen Förderungen durch insti-
tutionelle Fördergeber wie Stiftungen, Ministerien und andere.

SONNE-International versteht sich als 
verlässlicher und vertrauenswürdiger 
Partner und kann auf eine langjährige 
und erfolgreiche Zusammenarbeit u.a. 
mit der Else Kröner-Fresenius-Stiftung  
(seit 2012), der Schöck-Familienstif-
tung (seit 2017) und der Stiftung 
„Zuversicht für Kinder“ (seit 2016) 
zurückblicken. 

Darüber hinaus kooperierte SONNE- 
International 2023 mit institutionellen 
Fördergeber:innen wie dem Bundes- 
ministerium für Soziales, Gesundheit, 
Pflege und Konsumentenschutz, der 
Austrian Development Agency (ADA), 
dem Österreichischen Sportministe-
rium, den Ländern Steiermark und 
Kärnten und der Stadt Wien.

ZUSAMMENARBEIT MIT EINER RE-
NOMMIERTEN INTERNATIONALEN 
ORGANISATION
Unsere Stärken sind eine innovative 
Projektentwicklung, das begleitende 
Monitoring, die Qualitätssicherung 
gemäß internationalen Standards (u. 
a. DAC-Kriterien), professionelle Mit-
arbeiter:innen in den Schwerpunktlän-
dern und vor allem eine transparente 
Implementierung unserer Projekte.

Kooperationen mit institutionellen Förd-
ergebern sind eine tragende Säule unse-
rer langjährigen und auf Nachhaltigkeit 
ausgerichteten Projekte. 

Wir ermöglichen unseren Förderpart-
ner:innen eine aktive Mitgestaltung 
und jederzeit Einsicht in den Projektzy-
klus, denn Transparenz und Partizipation 
stehen bei uns an oberster Stelle.
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Verändern auch SIE das Leben  
eines SONNE-Kindes!

Sowohl auf unserer Website als auch 
auf unserem Facebook-Kanal finden Sie 
Werkzeuge, mit denen Sie in wenigen 
Minuten Ihre eigene, ganz persönliche 
Spendenaktion starten. So können 
Sie zusammen mit Freund:innen und 
Bekannten Großes bewirken! 

 Diese persönlichen Initiativen er-  
 möglichten es uns im letzten Jahr  
 wieder, hunderten armen Kindern  
 zu helfen! 

Mit einer SONNE-Bildungspatenschaft  
ermöglichen Sie marginalisierten Kindern 
Monat für Monat Zugang zu qualita-
tiver Schulbildung und geben ihnen 
so die Chance, ein Leben in Würde zu 
führen. Entscheiden Sie selbst über die 
Höhe Ihres monatlichen Dauerauftrages 
sowie über das Projektland.
 SCHICKEN SIE EINE E-MAIL MIT DEM  
 BETREFF „SONNE-BILDUNGSPATEN-  
 SCHAFT“  an unsere Spendenbetreuerin 
Sabine Braun (braun@sonne-inter-
national.org) oder senden Sie ihr eine 
WhatsApp-Nachricht oder SMS an  
+43 699 196 008 30.

Gemeinsam können  
wir viel bewegen

 SCANNEN SIE DEN QR-CODE EIN  
oder tippen Sie
www.sonne-international.org/ 
spendeninitiative in Ihren Browser, 
um zu erfahren, wie schnell Sie Ihre 
eigene Spenden-
sammlung online 
stellen können.
Bei Fragen wenden 
Sie sich bitte an  
Sabine Braun.

SO1328

So einfach geht’s: Überweisen Sie uns eine (Dauer-)Spende, übernehmen 
Sie eine SONNE-Bildungspatenschaft oder motivieren Sie Ihre Bekann-
ten mit  einer selbst erstellten (Geburtstags-)Spendenaktion zum Helfen.

 FÜR IHRE SPENDE VERWENDEN SIE  
 BITTE UNSER SONNE-SPENDEN-  
 KONTO: 

BAWAG PSK 
IBAN: AT79 6000 0005 1006 1977  
BIC: BAWAATWW 
Empfänger: SONNE-International

Erstellen Sie Ihre eigene Spenden- 
aktion
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So wurden Ihre Spenden und  
andere Einkünfte 2023 verwendet
Unsere Finanzen – belegte Transparenz unserer  
Mittelherkunft und Mittelverwendung

 DER VORSTAND VON SONNE-INTERNATIONAL:   
Mag. Erfried Malle, Obmann, Mag. Edda Hauke, Obmann-Stellvertreterin  
und Mag. Barbara Richter, Kassierin

 VERANTWORTLICH  für die Mittelverwendung: Mag. Erfried Malle

 DATENSCHUTZBEAUFTRAGTER:  Bakk. techn. Alexander Haberl

 SPENDER:INNENBETREUUNG:  Sabine Braun

Mit Bildung
aus der ARMUT!

 MITTELHERKUNFT 
 I. Spenden
   a) Spenden ungewidmet EUR 203.978,65
   b) Spenden gewidmet EUR 777.921,02
 II. Mitgliedsbeiträge EUR 1.050,00
 III. Subventionen und Zuschüsse der öffentlichen Hand EUR 28.900,00
 IV. Sonstige Einnahmen 
   Vermögensverwaltung  EUR 1.710,89
 V. Auflösung von Rücklagen EUR 83.700,98

 Summe EUR 1.097.261,54

 MITTELVERWENDUNG 
 I. Leistungen für statutarisch festgelegte Zwecke EUR 1.026.806,51
 II. Spendenwerbung EUR 35.057,52
 III. Verwaltungsausgaben EUR 35.397,51

 Summe  EUR 1.097.261,54

 MITTELVERWENDUNG  
Aufteilung gemäß den Vorgaben des Spendengütesiegels

n Leistungen für statutarisch festgelegte Zwecke:  ......................................................................  93,58%
n  Spendenwerbung:  ..................................................................................................................................................... 3,19% 
n  Verwaltungsausgaben:  .......................................................................................................................................... 3,23%

 MITTELHERKUNFT 

n  Ungewidmete Spenden:  ..................................................................................................................................  18,59%
n  Gewidmete Spenden:  .........................................................................................................................................  70,90%
n  Mitgliedsbeiträge:  ......................................................................................................................................................  0,10%
n  Subventionen und Zuschüsse der öffentlichen Hand:  ............................................................ 2,63%
n  Sonstige Einnahmen:  .............................................................................................................................................. 0,15%
n  Auflösung von Rücklagen:  .................................................................................................................................. 7,63% 

70,90%

2,63%
7,63%

18,59%

Myanmar

3,23%
3,19%

93,58%

Bangladesch
Äthiopien

Indien

Myanmar
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